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Lokales

Weitere Fragen und Anregungen aus
der Versammlung haben vor allem
die unterschiedlichen Vorbereitun-
gen auf den Empfang der Sakramen-
te und die Jugendarbeit zum Inhalt.
Wobei sich zwei unterschiedliche
Sichtweisen äußern: Die einen bekla-

gen und kritisieren das, was nicht
(richtig) läuft, und wollen dies korri-
gieren und effektiver organisieren.

Den anderen reicht es, Menschen ei-
ne Begegnung mit Gott / Jesus zu er-
möglichen, aus denen sie dann be-

glückt(er), betroffen(er) oder „be-
funkt(er)“ herauskommen: offen blei-
ben für Kranke, Trauernde, Arbeits-
lose … offen bleiben für Menschen,
die offen sind für Gott. Statistiken
sind dann nicht so wichtig.
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